
 

 
 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
E-Books: Versandbuchhändler begrüßen Mehrwertsteuersenkung 

 
 
Berlin 20.05.2019 | Auch für E-Books soll künftig der verminderte Mehrwertsteuersatz von 
7 statt 19 Prozent gelten. Dies sieht der Entwurf eines Gesetzes vor, den das Finanzminis-
terium veröffentlicht hat. Während das Steuerprivlileg für gedruckte Bücher schon immer 
gilt, unterliegen E-Books als „Dienstleistungen“ bislang dem Normalsteuersatz. 
 
„Es ist sehr zu begrüßen, dass der Gesetzgeber nun die Unterscheidung zwischen ge-
druckten Büchern und E-Books auch bei der Umsatzsteuer beendet“, sagt Frederik Palm, 
Sprecher der Fachgemeinschaft buch.netz im Bundesverband E-Commerce und Versand-
handel e.V. (bevh). „Ein Buch ist immer ein Buch, gleich in welchem Format – da das Buch 
aus kulturellen Gründen steuerlich privilegiert wird, muss dies auch für E-Books gelten“, so 
Palm. In der Vergangenheit habe es immer wieder erhebliche Probleme bei der Handha-
bung unterschiedlicher Steuersätze gegeben, etwa bei Bundles von gedruckten Büchern 
mit E-Books. Die Änderung der EU-Richtlinie zur Mehrwertsteuer vom 6. November 2018 
hatte den Weg zum verminderten Steuersatz auf E-Books frei gemacht. Palm: „Es ist be-
sonders erfreulich, dass der Gesetzgeber schnell tätig geworden ist und das Inkrafttreten 
des neuen Steuersatzes bereits zum 1.1.2020 plant.“ Ausweislich des Entwurfes soll der 
verminderte Mehrwertsteuersatz auch für Hörbücher gelten, die ebenfalls ein beliebter Ge-
genstand des Versandbuchhandels sind. 
 
Die Online-Umsätze bei "Bücher/Ebooks/Hörbücher“ wuchsen in 2018 um 5,6 Prozent und 
lagen bei 3,60 Mrd. Euro inkl. USt (2017: 3,41 Mrd. Euro inkl. USt). 
 
 
Über den bevh 
Der Bundesverband E-Commerce und Versandhandel Deutschland e.V. (bevh) ist die Branchenvereinigung der 
Interaktiven Händler (d.h. der Online- und Versandhändler). Neben den Versendern sind dem bevh auch nam-
hafte Dienstleister angeschlossen. Nach Fusionen mit dem Bundesverband Lebensmittel-Onlinehandel und 
dem Bundesverband der Deutschen Versandbuchhändler, repräsentiert der bevh die kleinen und großen Player 
der Branche. Der bevh vertritt die Brancheninteressen aller Mitglieder gegenüber dem Gesetzgeber sowie Insti-
tutionen aus Politik und Wirtschaft. Darüber hinaus gehören die Information der Mitglieder über aktuelle Ent-
wicklungen und Trends, die Organisation des gegenseitigen Erfahrungsaustausches sowie eine fachliche Bera-
tung zu den Aufgaben des Verbands. 
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